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/ ANNOTATIO .

8 Dauß der Autor ſich eines ungewoͤhnli⸗

l⸗- chen neuen ſiyli hieriñen gebraucht /
geſchicht / weil er ſolches in feinem Ge⸗

praͤng mit dem Teutſchen Michel zu thun
ut verſprochen ; mehr einige Sprach⸗hel⸗
in den /ſonderlich ſeinen Sohn Simplicis⸗
nſimum damit zu ſchertzen / als vor ſich

t / ſelbſt etwas neues und ſeltzams auff die

in Bahn zu bringen. Maſſen ihm der jenige
lo ſtylus wie er in den Teutſchen Fuͤrſtli⸗

5 chen und andern vornehmen Cantzleyen
üũblich / amallerbeſten beliebt / er auch

n. einen ſolchen Gebrauch zu haben wuͤn⸗

r⸗ſchet .
Was aber die Galgen⸗Maͤnnlin an⸗

belangt / weiß leyder ohne dis Tractaͤtl

1jung und alt mehr als genug von dem⸗

ffſelben : Item wo und wie ſie bekommen
uwerden ; wie man ihrer warten : und

daß ſie Geld und Gluͤck uͤber Gluͤck ein⸗

tragen ſollen / zu ſagen ; ſo daß gar

nicht zu zweiffeln / es werden ſich hin
und wieder leichtfertige Leuth finden / die

auff dieſen Weg / Gottes und ih⸗
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6 .

rer Seelen Heyl und Seeligkeit vergeſ⸗
ſen / und dem leidigen Satan in ſein Ra⸗

chen rennen . Weil aber hingegen ſolche
elende Geitzhaͤls und Geldnarren weder

wiſſen noch glauben / oder doch wenigſt
nicht bedencken / man ihnen es auch bißhe⸗
ro wiſſentlich noch nicht geſagt / in was

vor einem gefaͤhrlichen Gottslaͤſterlichen
Stand ſie ſtehen / als unterſtehet ſich der

Autor ſeiner Gewohnheit nach mit einer

annemlichen mehr Kurtzweil : als ernſt⸗
lichen Art naturaͤl abzumahlen / beydes
wie die Galgenmaͤnnlin beſchaffen / und

weme die Dienſte widerfahren oder gelei⸗
ſtet werden / die man ihnen mit baden /
ſauber halten ꝛc. anthut ; ſo dann auch /

was endlich der bolleſſor eines ſolchen
Geltgoͤtzlins in Warheit vor Rutzen und

Lohn zu gewarten .
Von der Wurtzel Baraas ſchreibet

Joſephus im ſiebenden Buch ſeiner Juͤ⸗
diſchen Kriegen Cap . 23 . vom Wort zu
Wort fogends ; Dis Orts aber ( ver⸗
ſtehe zu Macherunta / welche Herodes
Aſcalonita erbauet ) da die Kling gegen

Mitternacht umb die Statt gieng / war
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7 .

ein Platz nit Nahmen Baraas / daran

ein Wurtzel auch alſo genannt / zuwach⸗
ſen pflegt ; dieſelbe iſt Feurfarb / und

wann man den Abend zu ihr gehet/ ſo er⸗

ſcheinert ſie als ein Blitz / laͤſt ſich aber

nicht bald außgraben / ſonden weicht
hinterſich / und bleibt nicht an voriger

ſtaͤtt / ſo lang und viel / biß man Weiber⸗

harn / oder ihre Kranckheit darauff gieſ⸗

ſen thut ; und wann ſie iemand gleich
darnach anreget / ſo iſt er des Tods auch

eigen / er thue dann dieſelbe Wurtzel an

der Hand alſo hangend hinweg tragen .

Sie iſt aber auch auff ein andern / und

nemlich auff dieſen Weg zu bekommen :

Erſtlich muß man ſie gantz und gar umb⸗

graben / und nur ein wenig darvon unten

im Erdreich hafften laſſen; folgends ei⸗

nen Hund daran binden / und wann der

Hund dem jenigen der ihn angebunden

hat / nachlauffen will / ſo zeucht er die

Wurtzel leichtlich heraus / ſtirbt auch
alsbald darvon / und wird an deſſen ſtatt /
der die Wurtzel gegraben hat / dem Tod

auffgeopffert . Nachmals haben ſich die

jenige ſo ſie anregen / keines fernern
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Schadens zu beſorgen / und iſt gleichwol
dieſe Gefahr einer eintzigen Krafft oder

Tugend halber / ſo dieſe Wurtzel hat / wol

zu uͤberſehen / dann der boͤſen Menſchen
Geiſter / Dæmonia oder Teuffel ge⸗

nannt / welche in die Lebendige gefahren /
und die ſo kein Huͤlff darwider haben oder

wiſſen / umbringen / werden durch mehr⸗
gedachte Wurtzel / wann man ſie dem

Krancken allein darreicht / verjagt und

ausgetrieben .So weit Joſephus .
Die gleiche Art und Ceremonien /

beydes dieſe Wurtzel und das Galgen⸗
maͤnnlin auszugraben ( ohne daß zu dem

Galgen⸗maͤnnl / welches bey ſeiner Aus⸗

reiſſung einen toͤdlichen ſchrey laſſen ſoll /
ein ſchwartzer Hund gebraucht wird )
veranlaſſen zu glauben / daß der leidige
Satan ſo wol bey Grabung dieſer Wur⸗

tzel als dem Galgen⸗maͤnlin der Princi⸗
pal und der Vollbringer oder Wircker
der jenigen Dingeſey / ſo dieſen beyden
Stuͤcken von den aberglaubiſchen Leu⸗
ten zugeſchrieben werden . Wir ſehen hier

dieſe

beym Joſepho klar / daß die Inden durch
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dieſe Wurtzel die Teuffel ausgetrieben .

Chriſtus aber / der Mund der Warheit /
welcher ſolches ohne dieſe Baraas durch
den Finger Gottes verrichtet / ſpricht
zu ihnen Luc . am 1 . capitel : So aber

ich die Teuffel durch Beelzebub
austreibe / durch wen treiben ſie
denn eure Kinder aus ? An wel⸗

cher Frag leicht zu begreiffen / wer entwe⸗

der die Wurtzel ſelbſt : oder von wemwe⸗
nigſt ihre Krafftherruͤhrig geweſen .

CAPU II .

Berichtſchreibens fernere Conti -

nuation .

Ube sts ſagt man auch / wann der Bſitzr
eins ſolchn Galgn⸗ waͤnls / ſterb / ſo erbes der

joͤnoſt Sohn / und muͤß man dem Toota / ſo

das Galgn maͤnl hindr⸗laſſn / ein Brod und

ein Siüͤckl Geld in Sarg legn / uns ſolchs

mit ihm barabn laſſn . Wann abr der Erb /
dem das Galgu⸗M aͤnl kuͤnffetig zu falln ſolln

vorm Wat tr ſterb / ſo werd der⸗ſeib mit Brod
und Geld begrobn / wie dem Poſſeſſor wibr⸗

fahrn ſolln : und als⸗dann fall sas Galgn⸗
mäul denn aͤltſtn Sohn odr Erbn zu / ꝛc.
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